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Stellungnahme zum Antrag 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

Freie Wähler-Gemeinderatsfraktion             
 

Datum 

31.10.2012 
 

Betreff 

Stellplätze für Wohnmobile      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

Die Zielgruppe der Wohnmobilfahrer ist für den Tourismus in Stuttgart durchaus rele-
vant. Die Gäste verfügen in der Regel über ein überdurchschnittliches Einkommen, 
sind sehr kulturinteressiert und damit äußerst aufgeschlossen für das Erleben neuer 
Städte. Um diese wichtige Zielgruppe künftig erfolgreich ansprechen zu können, wä-
re die Bereitstellung von guten Wohnmobilstellplätzen zu begrüßen. 
 
Derzeit verfügt Stuttgart über zwei Anlaufpunkte für Wohnmobilfahrer: den Camping-
platz im NeckarPark und die Messe. Letzterer steht allerdings zu Messezeiten aus-
schließlich den Messebesuchern zur Verfügung.  
 
Außerhalb der Volksfestzeit reicht die Fläche auf dem Campingplatz aus. In Aus-
nahmefällen schafft in.Stuttgart Zusatzflächen auf dem Wasen in unmittelbarer Nähe. 
Die bei den Volksfesten 2011 und 2012 verstärkte Nachfrage nach Wohnmobilstand-
plätzen konnte auf dem ehemaligen Güterbahnhofgelände befriedigt werden. Da es 
dort keine Wasser- und Stromanschlüsse gibt (was von den Campern aber nicht be-
mängelt wurde), konnten die Nutzer die Sanitäreinrichtungen des Campingplatzes in 
Anspruch nehmen. 
 
 
Zu Frage 1 
Suchlauf nach geeigneten Stellplätzen 
 
Das Flurstück 6572/1 an der der Steinhaldenstraße unmittelbar bei der U 2-
Stadtbahn-Haltestelle wäre von der Lage her grds. geeignet. Allerdings ist die Fläche 
durch die dorthin verpflanzten Platanen aus dem Schlossgarten eingeschränkt. 
Außerdem ist eine Stellplatznutzung aus stadtplanerischen Gründen bislang nicht 
erwünscht. 
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Die städtischen Parkplätze im Königsträßle neben der Eiswelt kommen nicht in Be-
tracht. Im Zuge der Planungswerkstatt für das Sport- und Erholungsgebiet Waldau 
hat sich mehr als deutlich gezeigt, dass sowohl seitens des benachbarten Wohnge-
biets als auch von den Nutzern der Sportanlagen dringend Verbesserungsbedarf bei 
Verkehr und Parkierung besteht. Eine weitere Einschränkung der ohnehin knappen 
Parkplätze auf der Waldau würde die Situation nur verschärfen. 
 
Weitere geeignete städtische Grundstücke sind nicht vorhanden. 
 
 
Zu Frage 2 
NeckarPark 
 
Bei der bisher im Bereich des ehemaligen Güterbahnhofs als Stellplatz genutzten 
Fläche gibt es weder Strom- noch Wasserversorgung; lediglich Toilettencontainer 
wurden während den befristeten Nutzungszeiten aufgestellt. Mit der Aufsiedlung des 
Güterbahnhofareals entfällt diese Fläche als möglicher Wohnmobil-Stellplatz ganz. 
Deshalb macht ein Ausbau der Fläche zu einem voll nutzbaren Wohnmobilstellplatz 
keinen Sinn. 
 
 
Zu Frage 3 
Gewerbegebiet Tränke / Autobahnnähe 
 
Im Gewerbegebiet Tränke in Degerloch kommen keine Flächen in Betracht, da über 
den letzten freien städtischen Gewerbebauplatz derzeit verhandelt wird. 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn  
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Verteiler

<Verteiler> 

 

   


